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liebe Leserinnen und Leser
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Die verschiedenen turnenden Vereine von Erlenbach konnten mit gutem finanzielten Potster

und voltständigen Vorständen ins neue Jahr starten.

Der TVE heisst Agnes Bachmann ats neue Vorstandsfrau ganz herztich wi[lkommen und wir

freuen uns auflhren Schwung, die guten Ideen und die ansteckende Portion Tatendrang...

Agnes muss ich nicht grossartig vorstellen: ist sie doch in Ertenbach aufgewachsen und seit
vielen Jahren aktiv mit dabei. Sie Lebt mit Ihrem Mann und den drei Kinder in Küsnacht und

hat für a[[e und a[[es immer ein offenes Ohr.

Wi[[kommen an Bordl

Ju,ltl,ra 
rfl,
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Atbert Keflenberger erzähtt aus seiner TVE-Zeit
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gute Resuttate zeugten von unserem Kön-

nen, das einesteits aufschnetten Kombinati-
onen, vor attem aber auf der stupenden
Treffsicherheit von Max 0ehninger basierte.

Kugelstossen und Diskuswerfen trainier-
te ich auf dem obersten Pausenptatz des

Schuthaus Hitzberg, das Speerwerfen auf der
Spietwiese - zum Hammerwerfen (das mir
ebenfatts empfohten wurde) hätte man zu

Silvio Nido, und damit in den LC Zürich
wechseln müssen, was für einen Seebuben

damats nur unter "Todesstrafe" mögtich ge-

wesen wäre... Mein Wurftrainer hiess Hans

Mäder, Mitgl.ied des ErIenbacher
Männerturnvereins, derjenige für die Spiete

Arnotd Würzer, langjähriger Hauswart im

0berstufensch uthaus.

Den Schweizerrekord im Diskuswerfen hie[t
nach dem zweiten WeLtkrieg 0skar Häfliger
(GGB/LCZ) mit über 45 Metern, jenen im
Speerwerfen Josef Neumann (St. GaLLen) mit
70,67 m. Kaum hatte der Erlenbacher Kurt
Hiltebrand seine berufliche und sportliche
Laufbahn in Venezueta beendet, stiess er am

Eidg. Turnfest 1951 in Lausanne bei strö-
mendem Regen für uns die 5 kg Kugel auf
über 17 Meter, während acht Mann trotz
diesen misslichen Verhältnissen im Hoch-
sprung - barfuss oder in Socken! - ein MitteL
von beachttichen 1,58 m erreichten.

Freuen sie sich auf weitere unterhattsa-
me Erzähtungen von Atbert Keltenberger in
der nächsten Ausgabe unter dem Motto
"Beizentour nach den Turnstunden..."

TVE

Das TVE Ehren-
mitgtied Albert
Ketlenberger er-
innert sich sieben
Jahrzehnte zurück.

I

o Albert Kellenberger

Meerrohr-"Stickel" beim Stabhoch-
sprung

Al"s Hitfsgerät beim Stabhochsprung dien-
te damals nicht einer der heute übtichen,
stark biegsamen, den Athteten in die Höhe

kataputtierenden Stab, sondern ein starrer
A[uminium- oder Meerrohr-"Sticket". Ats an

einem der ersten Amerikanermeetings auf
dem Letzigrund (heute "We[tktasse Zürich")
Bob Richards die Latte auf 4,50 Meter über-
sprang, war dies eine kteine Sensation, wie
vor attem auch die 10,6 Sekunden, in denen
der Wettrekordmann im Kugetstossen(!) Jim
Fuchs, die 100 Meter abraste. Da wurde man
gewahr, dass beim Kugetstossen die Schnet-
Ligkeit - und nicht atteine der Bizeps -

mitentscheidend ist.

Am liebsten Würfe und Korbball

Meine Steckenpferde waren - körper-
bedingt - die Würfe und der Korbbat[. In
letzterem galt der TVE ats derart spietstark,
dass er, zusammen mit Riesbach, Adtiswil.,
Leimbach und dem damats als unschtagbar
gettenden Schweizermeister Hottingen an

den Städtischen Meisterschaften auf der
A[tmend Brunau teitnehmen durfte. Vie[e
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Sitber und Bronze an der Team-SM in Genf

48. Jg / Nr.7

In Genf fanden am 20. September
2008 zum zweiten Ma[ in der
Geschichte der Schweizer
Leichtathletik die Team-
Schweizermeisterschaften statt.

. Verny Mülter

Die LGKE Diskuswerfer, die
Kugetstösserinnen und die Hochspringer-
innen hatten die Quatifikation geschafft.
Für diese musste man sich bis Mitte August
unter den 12 besten Teams der Schweiz
befinden.

Silbermedaitte für die Diskuswefer

Auf Grund der Rangliste vor dem Wett-
kampf durften sich die Werfer Hoffnungen
auf die Go[dmedai[[e machen. ObwohtSpitzen-
werfer David Naef den Wettkampf mit sehr
guten 48.47m gewinnen konnte, reichte es

am Schluss für das Team "nur" für Sitber. Mit
einem Durchschnittswert von 39.79m p[at-
zierten sich die LG-Werferjungs David Naef,

Jonas Wohter, Hansjürg Sigg und Werner

Kunz einen knappen Meter hinter den Sie-
gern von der GG Bern auf dem hervorragen-
den 2.Ptatz.

Bronze für die Hochspringerinnen

Mit guten Aussichten auf einen Rang

unter den ersten fünf reisten die LGKE-

Hochspringerinnen nach Genf. Aber erstens
kommt es anders und zweitens als man

denkt!

Mit einem nie erwarteten Durchschnitts-
wert von 1.64m gelang der Exptoit: Die

Ath[etinnen vom See eroberten sich nach

einem hochspannenden Wettkampf die bron-
zene Auszeichnung.

Pasca[e Gränicher (1.71m) und die
Nachwuchsathletin Marina MütLer (1.65m)
sprangen beide Bestteistung. Die
Langhürdenspeziatistin und ehematige
Mehrkampferin Angeta Ktingter durfte sich

nach nur zwei Hochsprungtrainings 1.55m
gutschreiben [assen. Dreispringerin
Dominique Musey war mit ihrem Resuttat von
1.45m nicht ganz zufrieden, war sie doch in
diesem Jahr schon höher gesprungen.

Das LGKE-Werferinnen-Team ptatzierte
sich leider nicht auf einem erhofften
Medaittenrang. CLaudia Eg[i konnte den

Kugelwettkampf zwar mit 1.4.29m für sich

entscheiden, die 11.12m von Angetina Haas

und die 8.52m von Sophie Chen drückten
aber den Durchschnitt zu stark nach unten.
Schlussend[ich mussten sie sich mit dem

5.Sch lussran g begnügen. Nachwuchstrainerin
Claudia Letsch [ieferte dabei das Streich-
resuttat mit 8.00m.
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Ha[en Schweizermeisterschaften Nachwuchs in
Maggtingen

An den Leichtathletik Hallen-
schweizermeisterschaften der Nach-
wuchskategorien in Magglingen vom
1.März war die LG Küsnacht - Ertenbach
mit drei Athletinnen vertreten.

. Vreny Mülter

Für den grössten Erfolg sorgte die 15jäh-
rige RaheI Kess[er. In einem klug eingetei[-
ten Rennen über 1000m gewann die
Zumikerin an ihrer ersten Indoor Schweizer-
meisterschaft gteich die Bronzemedai[te.
Während des ganzen Rennens hiett sie den
Kontakt zur Spitze und konnte im Endspurt
noch zwei Konkurrentinnen überholen. Die

Zeitvon 3.72.09 in derstickigen, sauerstoff-
armen Hat[e, auf einer engen 200-Rundbahn
getaufen, kann sich absolut sehen lassen,

liegt sie doch nur 6 Sekunden über ihrer
Freituftbestteistung.

Ihre beiden Vereinskotlegin nnen Marina

Mütler und Nora Frey, die erstmals bei den

U18 an den Start gehen mussten, waren

ebenfalts erfotgreich. Marina hatte sich zwar
Chancen für eine Medaitte im Hochsprung
ausgerechnet. Sie musste sich dann aber
nach übersprungenen 1.61m mit dem un-
dankbaren vierten Platz zufrieden geben.

Diese Höhe bedeutet immerhin persönliche

Hattenbestleistun g. Im ansch [iessenden 60m-
Hürdensprint zeigte sie ihre kämpferischen

Quatitäten. Mit neuer persön[icher Bestzeit
von 9.22s qualifizierte sie sich souverän für
den Fina[. Dort lief es ihr dann jedoch nicht
mehr ganz so gut, aber mit dem T.Schluss-

rang in 9.35s darf sie mehr als zufrieden
sein.

Nora Frey kann in ihrer Kategorie in den

Sprintdisziplinen schweizweit ganz vorne
mittaufen. Nach einer Vertetzungspause und

eben erst aus den Ferien zurückgekehrt war
die Quatifikation für den Final über 60m

schon ein schöner Erfolg. Dort lief sie in
7.99s, nur gerade ei ne Zeh ntelssekunde über
ihrer Bestteistung, auf den hervorragenden
6.Rang.

Resuttate Hatten-SM Nachwuchs Maggtingen, 1.3.2009

w u18
60m VL

F

VL

F

2. Nora Frey 93

6. Nora Frey 93

2. Marina Mütter 93

7. Marina Müt[er 93

4. Marina Mülter 93

8.01s
7.99s

9.22s p.B

9.3 5s

1.61m

60m Hü

Hoch

w u16
1.000m F 3. Rahel Kess[er 94 3.1,2.09
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Zwischenbericht der Handbatter Saison O8/Og

Wir bticken bis jetzt auf eine
erfolgreiche Saison zurück. Nach einer
durchzogenen Vorbereitungsphase
konnte nur ein Punkt aus zwei Spielen
geholt werden. Doch dann fand die
Mannschaft den Lauf und heimste
Sieg um Sieg ein.

. Adi Gilgen

Die Trainer gaben sich aber nicht zufrie-
den. Bei gemütlichem Zusammensein wurde
Pizza gegessen und eine Videoanalyse ge-
macht, die ktar aufzeigte, wo Steigerungs-

48. Jg / Nr.7

potential vorhanden ist. Danke Markus für
die Einladung!

Letztes Wochenende nahm unsere Sieges-
seriejäh ein Ende. Gegen Ktoten fanden wir
nie wirktich ins Spiel. Das Spiel ging mit
24:29 verLoren, nachdem wir etliche Tor-
chancen vergeigten und uns der Schieds-
richter nicht immer zugetan war. Doch die
Mannschaft zeigte Moral und kämpfte bis
zum Schluss! Dies zeigt das grosse Kämpfer-
herz und das Setbstvertrauen, das unsere
Mannschaft zurzeit hat. Trotz dieserschmerz-
haften Niedertage stehen wir auf Rang 1.

Rangliste Männer 3. Liga Gruppe 1 (Stand 1. März 09)

Rang Team entn

1.
2.

3.
4.
5.

6.
7.

8.
9.

TV Erlenbach
Kloten Handball 2
HC Oberstrass

SG züri west/Säutiamt
HC Rorbas 1

HC KZO Wetzikon 2
HC Rüti-Rapperswit-Jona
TV Thatwit 1

handba[[ züri birch

Spiete Siege U

13101
1382
7270
7253
7252
7250
1.1. 4 7

1.340
1227

Nied

2

3

5

4
5

7

6

9

9

Pu n kte
27

18
74
13

1.2
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Impressionen vom Spiet TVE - handbatt züri birch
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tGKE-Athteten in der Ha[ensaison 2OO9

Sindelfingen 17. Januar und
Dornbirn, 25. Januar

Gut in die Saison startete die Schweizer-
meisterin im Kugetstossen Ctaudia Eg[i.

An einem Meeting in Sindelfingen (D)

Mitte Januar stiess sie die 4kg Kugel auf
1,4.39m. Eine Weite, die sie noch nie so früh
im Jahr erreicht hatte. Auch wenn sie eine
Woche später in Dornbirn 1Ö; mit 13.69m
nicht mehr an dieses Resultat herankam, war
sie mit dem Saisoneinstand zufrieden.

48. Jg / Nr.1

Resuttat gewann sie den Wettkampf und
p[atzierte sich damit einen Rang vor ihrer
jüngeren Teamkottegin Marina Mütl.er (15),
welche gute 1.60m überquerte.

Nachwuchswettkampf in Horgen,
25. Januar

Der Wettkampf war mit beinahe 180
Teitnehmern zahlen- und leistungsmässig
stärker besetzt a[s letztes Jahr. Trotzdem
konnten sich einige Athleten und Athtet-
innen aus dem LGKE-Nachwuchsteam gut in
Szene setzen.

A[[en voran die 14jährige Küsnachterin
Tanja Ritter. Sie gewann den Hochsprung in
der neuen persöntichen Bestleistung von
1.40m und triumphierte auch über die Hür-
den. Im 40m Sprint und im 1000m - Lauf
belegte sie je einen Podestplatz. Joelle
Bekowies durfte sich im Hürdenlauf bei den
U14 die Bronzemedaille umhängen lassen.
In der gleichen Attersklasse stiess Lukas
Blass die KugeIauf9.37m, was neuer persön-
licher Rekord bedeutete und ihm den zwei-
ten Rang eintrug. Nachwuchsläuferin Lisa

Eberhard (11) gewann überlegen den 1000m-
Lauf und wurde zweite über die Hürden.

Mitte März an einem Meeting in St.Ga[en
werden die jungen Wettkämpferinnen und
Wettkämpfer eine weitere Getegenheit ha-
ben zu zeigen, dass sie in Form sind und
hervorragend trainiert haben.

LAC Biel Meeting in Magglingen,
31. Januar

Haltensaisonstart für die tetztjährige
400m Schweizermeisterin Angela Klingler.
Sie startete in einem Sprinter-Dreikampf

LCZ-Meeting im Zürcher Letzigrund,
24. Januar

Die Juniorinnen testeten ihre Form am

LCZ - Meeting im Zürcher Letzigrund. Im
Inneren der Haupttribüne steht den Leicht-
athleten eine Laufbahn zur Verfügung, auf
welcher Läufe bis hundert Meter ausgeführt
werden können. Ein sensationeltes Resuttat
erreichte die 16jährige Küsnachterin Nora

Frey. Mit der Zeit von 7.89s über 60m lief sie
nicht nur neuen Hatten-Vereinsrekord, son-
dern etablierte sich mitten in der Schweizer
Sprintelite. Auch ihre 9.33s über 60m Hür-
den konnten sich sehen lassen. Livia Lederer
(L7) ärgerte sich ein wenig, dass sie mit
einem schtechten Start und 9.62s im 60m-
Hürdenlauf die Limite für die Schweizer-
meisterschaften knapp verpasst hatte. Auch

Carotine Wyss (18), die nach zweijähriger
Vertetzungspause erstmats wieder ein Hür-
denrennen bestreiten konnte, [ief es noch
nicht nach Wunsch. Nach einem Rumpler an

der 2. Hürde geriet sie aus dem Rhythmus
und beendete den Lauf in einer für sie

enttäuschenden Zeit.

Hochspringerin Pascale Gränicher (20)
startete mit 1.65m in die Saison. Mit diesem

1.6
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zuerst über 60m. In 8.27s gelang ihr eine

neue persöntiche Bestteistung. Im 100m

Lauf, der praktisch nur in der engen Kurve

gelaufen wird, erreichte sie 13.30s war aber
mit dieser Zeit nicht ganz zufrieden. Im
abschliessenden 200m Sprint btieb sie auf
der ungeliebten Bahn 4 mit 26.33s ebenfa[[s
etwas unter den Erwartungen. Pasca[e

Gränicher und Marina Mü[[er massen sich im
Hochsprung. Pascate übersprang gute 1.66m,

während Marina ewas enttäuscht war über
ihre 1.55m. Danach lief sie aber eine to[[e
Zeit über 60m Hürden. Mit 9.27s gehört sie

zu den schneltsten in ihrer Kategorie in der
Schweiz. Im Kugetstossen getang Ctaudia

Egl.i ein weitererStoss über 14 Meter (14.17m)

und bewies damit, dass ihr Fahrplan für die

Schweizermeisterschaften sti m mt.

GGB Meeting in Maggtingen 7.1
8.Februar

Gleich zwei neue Halten-Vereinsrekorde
lief Angeta Ktingler an diesem Wochenende:
über 200m in 25.94s und über 400m in
56.58s. Im Hochsprung bri[[ierte Pasca[e

Gränicher mit übersprungenen 7.71.m. Da-

mit egatisierte sie ihre Bestleistung im Frei-

en aus dem [etzten Jahr.

David Naef absolvierte seinen einzigen
Test vor der Schweizermeisterschaft, wetcher
jedoch vöttig misstang. Er hatte sich sehr
viel mehrvorgenommen, ats die 13.17m, die
er mit der 71./4kg Kuge[ erreichte. Auch

C[audia Eg[i musste einen kteinen Rück-

schlag hinnehmen. Mit 1.3.72m gewann sie

zwar den Wettkampf, aber die Weite konnte
sie nicht wirklich befriedigen.

Über 60m lief Marina Mütter persönLiche

Bestzeit in 8.47s. Der Hochsprung gelang

ihr mit 1.60m etwas besser als vor einer
Woche. Caroline Wyss startete zum ersten

Ma[ über 200m auf einer Indoor-Rundbahn
und wusste nachher nicht so recht, ob sie

sich über das tolte Ertebnis freuen oder über

die eher mässige Zeit von 28.75s ärgern

soltte. Auch Dominique Musey kam in ihrem

ersten Weitsprungwettkampf der Saison nicht
so recht auf Touren. Sie musste siche

schtiesslich mit zwei übertretenen Sprüngen

und einer güttigen Weite von 4.37m zufie-
den geben.

Athtetic Indoors in St.Ga[[en 74./
15. Februar

Eine Woche vor der SM zeigte sich Pascate

Gränicher to[[ in Form und übersprang zum

zweiten Ma[ in diesem Winter die 1.70m.

Angeta Ktingler lieferte einen weiteren Be-

weis für ihre verbesserte Schnettigkeit und

lief im Vortauf und FinalzweimaI persön[iche

Bestzeit über die 60m Hürden.(9.62s und

9.55s). Im 400m-Lauferreichte sie mit 57.06s

wieder eine gute Zeit, auch wenn sie nicht
an die Bestzeit der vorangehenden Woche

herankam. Dominique Musey steigerte sich

im Weitsprun g auf 4.77m, ärgerte sich aber
immer noch überzu viete übertretene Versu-

che.

1.7

l



erlenbacher turnzeitung Leichtathletik

Hatten SM am 21.f22.2. in Magglingen

Schweizermeistertitel für Claudia
Egli im Kugetstossen!!!

Claudia wurde ein weiteres Ma[ ihrer
Favoritenrolte gerecht und gewann souve-
rän die Gotdmedaille mit einem Stoss auf
1.4.60m. Das bedeutete Saisonbestleistung
am wichtigsten Wettkampf der Haltensaison.

Ein weiterer grosser ErfoLg für Claudia und

ihren Trainer Werner Kunz.

Diese Go[dmedai[[e sottte aber leider das

einzige Hightight bleiben an diesen Meis-

terschaften.

A[[en weiteren Startenden der LGKE, David

Naef, Angela Ktingter und Pascate Gränicher,
war im Voraus zumindest eine Medai[te zuge-

traut worden. Aber dieser Wettkampf stand
für die Athleten vom See von Anfang an

unter einem schtechten Stern. Kugelstösser
David Naef lag mit einer Grippe im Bett und

konnte schon gar nicht anreisen. 400m-
Läuferin und Titelverteidigerin Ange[a
KlingLer wurde seit zwei Wochen von einer
hartnäckigen Erkältung geptagt. Wenn man

weiss wie hart ein solcher Viertetmeitenlauf
ist, kann man sich vorstelten, dass man nur

in Bestverfassung eine Spitzenzeit erzielen

kann. Und genau diese hätte es gebraucht,

um in den A-Fina[ vorzustossen und um den

Tite[ zu kämpfen. Leider reichte es für Angela

nicht. Mit der fünftbesten Vorlaufzeit von

57.67s quatifizierte sie sich nur für den B-

Final. Zu diesem trat sie dann aber der

Gesundheit zuliebe am Sonntag nicht mehr

an und überliess den Startplatz einer
Kon kurrentin.

Der grösste Pechvogel aber war Pascale

Gränicher. Sie war gut in ihren
H ochsprungwettkampf gestartet. Nach über-

48. Jg / Nr.\

sprungenen 1.68m [ag eine Medailte in Reich-

weite. Doch da passierte das Missgeschick!
Beim Aufwärmen vor ihrem ersten Sprung

über 1.71m knickte sie mit dem Fuss un-
gLückLich um und musste den Wettkampf
aufgeben. Ihr btieb der gute 4. Rang, aber
da wäre bedeutend mehr dringelegen.

Die Schweizermeisterschaften im Som-

mer finden am L./2. August im Zürcher
Letzigrund statt. Es wird sozusagen ein
Heimspiel für die Athletinnen und Athleten
vom See. Dementsprechend gross ist die
Motivation für die zweite Hätfte des Winter-
trainings und man kann nur hoffen, dass die
LGKE-Ler dann wieder auf das Wettkampf-
glück zähLen können.

t

Bäckerei - Konditorei
Tea-Room

Öffnungszeiten:
Dienstag-Freitag 6.30-1 8.30 Uhr

Samstag 6.30-16.00 Uhr

Schiffländestrasse 17
8703 Erlenbach

Tel.+Fax O44 910 09 66
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SVM Frauen - 1. Liga Fina[ und Aufstiegsrunde

o Vreny Mülter

Bereits am Freitagabend trafen sich atle
bei Müllers Zuhause zu einem Pastaplausch

um die Energiespeicher zu fütten. Der ge-

meinsame Antass diente aberauch derTeam-
bi[dung: Zusammen wurde das Punktebudget
ersteltt, die Werferinnen verteilten b[au-
gelbe Stulpen an a[[e und die Fingernägel
wurden, wie schon in derVorrunde, ebenfa[[s
in den Teamfarben angematt.

ZieL für atte war der Aufstieg in die
Nationaltiga B. Und da bekanntwar, dass die
anderen Mannschaften LC BrühLSt.Gatlen, TV

Wittisau und LG Innerschwyz zum Tei[ nicht
in Bestformation antreten konnten, war man
guten Mutes, dass dies auch zu schaffen sei.

T

I I
- rl:

Einen ersten Dämpfer erhiett die Euphorie,
als bekannt wurde, dass eine der grössten

Punktesamm[erin, die Nachwuchsathletin
Nora Frey, wegen Krankheit nicht am Start
sein würde. Ohne Nora, das wussten a[[e,
würde es fast unmöglich werden, den Wett-
kampf zu gewinnen.

I
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Als eine von vier Mannschaften hatte
sich das SVM-Frauenteam der LG

Küsnacht-Erlenbach in der l.Liga für
den Final und somit die Aufstiegs-
runde in die Nat.B qualifiziert.
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Aufdem Sportplatz Deutweg in Winterthur
angekommen steltten die Sprinterinnen und

Hürdterinnen mit Freude fest, dass ein kräf-

tiger Rückenwind wehte. Ba[d schlotterten
aber atle auf der Tribüne, denn der Rücken-

wind entpuppte sich als kräftige Bise, wet-

che die Temperaturen arg nach unten drück-

te.

In der ersten Diszip[in, der 4x100m Staf-
fe[ rechneten die Trainer mit einem 4. Platz,
da die anderen Teams erfahrungsgemäss über

starke Sprinterinnen verfügte. Es galt in
dieser Disziplin nicht attzu viete Punkt zu

vertieren. Der TV Wittisau, der a[s stärkster
Gegner eingestuft war, wurde aber nach

einem Übergabefehter disqualifiziert, was

den LGKE Damen schon einmateinen kleinen
VorteiI verschaffte.

In der Fotge kämpften die LG-AthLet-

innen mit unterschied[ichem Erfolg. Wie

erwartet nnten nnen
und die Hürden[äuferinnen gut in Szene

setzen. Da aber der Wind zu stark (über 2n/
s) von hinten blies wurden ihre neuen Best-
leistungen leider nicht anerkannt. Auch im
Weitsprung konnte vom Rückenwind profi-
tiert werden. Hin gegen bties der starke Wind
den Hochspringerinnen ins Gesicht. In die-
ser Disziptin konnten Pascate gränicher und

Marina Mütler aber einen Doppelsieg feiern
und vie[e Punkte sammeln. Ein sicherer Wert
in den Würfen war wie immer C[audia Egl,i. Sie

konnte die Diskus- und die Kugetkonkurrenz
für sich entscheiden. Leider kam Angetina
Haas in diesen beiden Disziplinen nicht auf
ihre gewohnte Leistung und es resultierte
insgesamt ein deut[iches Punkteminus aus

den Würfen. Vordem abschliessenden 800m-
Lauf war bereits atten ktar, dass es für den

ersten Rang und somit den Aufstiegsplatz
nicht reichen würde. Dennoch legten sich
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die drei Läuferinnen Angela Klingler, Rahel

Kessler und Nicole Schneebeli stark ins Zeug

und kämpften in der nun schon eisigen
Abendkäl.te um jede Sekunde.

Am Ende resultierte der 3. Rang nur ein

paar Punkte hinter dem zweitktassierten LC

BrühL St.Gatl.en und gut 260 Zähter hinter
dem Aufstei ger TV Wi [[isau. Trotzdem bedeu-
tet dies für die LGKE Damenmannschaft ein
schöner Erfolg, welcher am Abend in der
Pizzena noch gefeiert wurde.
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Resuttate SVM Frauen l.Liga Aufgstiegsrunde

4x100m
3. LGKE 1 50.48s
(Marina Müt[er, Livia Lederer, Angeta Ktingter, Kristin Arve)
6. LGKE 2 53.54s
(RaheI Kess[er, Pascale Gränicher, Caro[ine Wyss, Angelina Haas)

100m
4. Angela Klingter 86 72.77s (RW +3.8)
8. Livia Lederer 92 13.08s (RW +3.1)
11. Kristin Arve 89 13.19s (RW +3.8)
15. Caroline Wyss 91 73.76s (RW +3.1)

800m
2. Angela Ktingter 86 2.20.87
3. Rahel Kessler 94 2.29.26
12. Nicole Schneebeti 89 2.44.39

100m Hürden
6. Angela Klingler 86 75.77s (RW +3.1)
8. Pasca[e Gränicher 88 76.28s (RW +3.3)
10. Kristin Arve 89 77.1.2s (RW +3.3)

Hoch

l.Pascale Gränicher 88 1.66m
2. Marina Mütler 93 1.60m
6. Dominique Musey 86 7.45m

Weit
7. Marina Mü[[er 93 4.95m (RW +1.3)
8. Rahel Kessler 94 4.94m (RW +1.1)
10. Dominique Musey 86 4.81m (RW +1.1)
11. Angelina Haas 88 4.42m (RW +3.3)

Kuget
L. Ctaudia EgLi 75 13.89m
6. Angelina Haas 88 1.0.46m
13. Ctaudia Letsch 86 8.64m

Diskus
1. Ctaudia Egl.i 75 43.78m
5. Angelina Haas 88 34.91.m

7. Claudia Letsch 86 32.98n

Schlussresultat
1. TV Wittisau 6173 Pkte.

2. LC Brüht St.Ga[[en 5932.5 Pkte.

3. LG Küsnacht-Ertenbach 5910 Pkte.

4. LG Innerschwyz 5905 Pkte.

48. Jg / Nr.l
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Generatversammtung des TVE

LieberTV, entschuldige, dass ich Dich

duze. Denn Du hattest am 5. Februar
Deine X-te GV. In Zahlen welche
entzieht sich meiner Kenntnis, tut
aber wenig zur Sache.

. Albert Kellenberger

Denn a[t und gebrechtich scheinst Du auf
jeden Fat[ nicht zu sein, im Gegenteil - Du

gibst Dich und bist jung, bewegtich,
zukunftsgerichtet. So wie es Turner sein

so[l.en. Eher bin ich att und gebrechlich

(Jahrgang 1931 , ein guter, sagt man), denn

erstens habe ich in der Tiefgarage mit
mei ner Vorbi tdl.ich keit für fünfei n ha[b Stun-

den bezahtt, zweitens bin ich - Routine ist
eben doch nicht attes - im Er[engut (dort wo

ich schon so oft mit Dir gewesen bin) an

geschtossene Pforten gerannt (exakter: habe

sie geküsst), zweitens fand ich Dich im Saa[

des Erlibacherhofs - dort wo in meiner Ju-
gend der Kindergarten mit Frau Lütschg und
dem von mir hoch verehrten Fröitein Bösch

stand und ich einmal in den Wasserteich
gefatlen war -, und drittens woltte ich nur

ein zuhörender und nicht schreibender ZG

(Zaungast) bei einer GV (Generalversamm-

[ung) des TV (Turnverein) Ertenbach sein.
Doch nichts damit: Schon beim Betreten des

Raumes fühl.te ich mich von tausend Augäp-
feln durchbohrt und die grauen Zetlen des

Vorsitzenden Urs Sigg schienen btitzschnet[
die Formel Albert x Kugetschreiber = heuti-
ger Berichtschreiberling durchgerechnet zu

haben. Auch mein Einwand des fehtenden
Kugetsch reibers fruchtete nichts
Protokoltführerin/Beisitzerin Agnes Bach-

mann hatte zwei. Und das Resuttat dieses

lntermezzos: Ein vielfach behaftetes, wahr-

48. Jg / Nr.1

schein[ich unvottständiges Resümee einer
staunenswerten Veranstaltung, bei der es an

nichts - von der Projektionswand über den

vifen Vorstand bis zur vielseitigen Auf-
schnittptatte - fehtte.

Lieber TVE, die akademische Viertetstun-
de Verspätung zu Beginn musstest Du nur

zur Hätfte beanspruchen und das Ende kam

(nach Eröffnungs- und Schlusskantus, wie

immer intoniert von Veteran-Bariton Max

Oehninger) um 21.39 Uhr. Es habe "ganz

gut" getönt war das Fazit a[[er, was jedoch

nichts daran änderte, dass im Mittetpunkt
des Abends - neben den Ehrungen für X

SchweizermeistertiteI und internationate
Einsätze - eine Frau stand: Vreni Mütter.

Akribisch genau wurde aufgezähtt, wie oft
sie Trainings geteitet, Athtetinnen und Ath-
leten betreut, zu Wettkämpfen chauffiert
und wie viete Kitometer sie dabei abgespult

hat.

Vierzehn Medai[[en an Schweizer-
meisterschaften attein in der Kategorie "Ak-

tive" sind für einen "Landklub" atlerhand,ja
sensationet[. Ch ristian Stucki verdiente sich

den Titel "Chrampfer des Jahres", WeiI er

stets und überatl anpackte wo es zu helfen
gab, während die Ehrenmitg[ieder Edi

Aeschlimann (80) und Beat Albonico (55)
runde Geburtstage feiern durften.

In dieses Kapitel gehört ein weiteres
Ptus des TVE: bestens quatifizierte Trainer-
innen/Trainer, eine hervorragende
lnfrastruktur, totle Kameradsch aft, höchster

Einsatz, Liebe zur Sachel Um den Standard
zu hatten, beschtoss man einstimmig, die
Trai nersa[äre leicht zu erhöhen was angesichts
der von Quastor Franco Izzo vorgetegten -

und von den Revisoren Urs Berti/ Stefan

TVE
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Mauerhofer "ausgebeinelten" Sot[ und Ha-

ben, Bilanz und Budget - keinen Wider-
spruch erfuhr. Bei den Einnahmen stachen
die ChiLbi (trotzdem festgesteltt wurde, dass

die Besucher immer früher nach Hause ge-

hen), die Papiersammlung und die Turn-
zeitung (Inserenten) heraus. Auch die (un-
veränderten) Mitgl"iederbeiträge sind bei
einem aktuel[en Aktivenbestand von ].58

(in k[usive Jugendsportter) mitentscheidend,
und dass derTVE immerwieder auf freiwi[[ige
Gönnerbeiträge bauen kan n, ist dorfbekan nt.

48. Jg / Nr.7

Lieber TVE, ich muss jetzt zum Schluss

kommen, mein Terminkatenderist (wie immer

bei Pensionierten) randvott. Wer weiter In-
times, für Aussenstehende Unbekanntes, In-
teressantes erfahren möchte, den verweise

ich aufs ausführliche Protokoll und/oder
auf die von Andrea Sigg weiterhin vorbitd-
[ich-abwechs[ungsreich redigierte "Erlen-

bacher Turnzeitung".

Euer Albert Ketlenberger

TVE

Termine der Turnveteranen 2009
Altgemein
76. März Vorstandsitzung ( Haus zum Anker)

Kant. Veteranen
25. Aprit
04. Mai

14. Juni
22. Juli
25. Nov.

Eidg. Veteranen
18. ApriL

04. Mai

77./78. 1kt.
25. Nov.

28. Nov.

Frühjahrstagung TVZO in Bäretswil
Frü hjah rsversam m lun g im Erten gut ( Gutskel.LeQ

Eidg. Landsgemeinde in Genf
Herbstversammlung im Erlengut ( Gutsketl.er)

Herbsttagung TVZO in WädenswiI

Weitere Fixtermine 20lO/ 2077
17.Aprit 2010 Kant. Obmänner-Versammlung in Erlenbach

09. Okt. 2010 Eidg. Landsgemeinde in Sursee

20.Nov. 2010 Herbsttagung TVZ0 in Hombrechtikon

7./ 2.0kt. 201.1. Eidg. Landsgemeinde in Biel,,/MaggLingen
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0bmänner Versamm[ung in 0bfetden
Frühjah rsversam m [un g i m Erlen gut ( G utskeLter)

Kant. Veteranen Tagung in Pfungen
Grillabend beim Bootshaus Segelctub ( Wyden)

H erbstversam m lun g i m Er[en gut ( G utskel.l,er)
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Mo 18.00
18.00

Di 18.00
18.30

Mi 18.00
Do 18.00

78.75
Sa 11.00

20.00
20.00
20.00
20.00
20.00
20.00
20.00
74.00

LeichtathLetik
LGKE Aktive
LGKE Jugend[iche
LGKE Aktive
LGKE Schüter
LGKE Aktive
LGKE Aktive
LGKE SchüLer

Leichtathl.etik LGKE

Sporthal,te AtLmend[i

SporthaLte AtLmend[i

Hestibach Küsnacht
H esLibach/GoLdbach

Hes[ibach Küsnacht
Sporthatle ALtmend[i

Sporthatl.e Al.tmendti

SporthaLl"e ALtmend[i

Mo 19.00
19.00

Di 20.00
Fr 20.00

Handba[[
20.30 Junioren U-15 SG TVE-HCH Langacker Herrliberg

20.30 Junioren U-19 SG TVE-HCH Langacker Herrliberg

22.00 Aktive TVE Sporthal"l"e ALLmendli

22.00 Aktive TVE SporthaLte Attmendli

Sporthal.Le ALtmend[i

SporthaLl.e ALlmend[i

%*H,
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Jrrgendsport
Mi 18.00 - 19.15 Jugendsport «jüngere»

Fr 1.8.30 - 20.00 Jugendsport <<ä[tere»>

Mo 18.30
20.00

Di 17.75
19.00
20.00

Mi 10.00
20.00
20.00

Do 19.30
20.00

20.00
22.00
18.30
20.00
21.00
11.00
21..45

22.00
22.00
22.00

Hitzberg
SporthatLe Al.Lmend[i

0berstufenturn ha[[e

SporthaLte AtLmendti

Sporthalte ALLmendti

SporthaLLe Attmend[i
0berstufenturn hatte

Hitzberg
Hitzberg

Sporthatle ALtmendti

Trrrnen
FIVE Gesundheitsturnen
FTVE Turnen allgemein
Behindertensportgruppe
Turnen für AtLe TVE / RCE

Fitnessturnen TVE / RCE

Muki - Turnen

DTVE Turnen altgemein
Votkstanzgruppe
Behi ndertensportgruppe
Männerriege

E-.

Mo 20.00
20.00
20.00

Di 18.00
Mi 18.00

1.9.1.5

Do 18.00
20.00

Fr 20.00

22.00
21..30

21..45

22.00
20.00
22.00
22.00
22.00
22.00

SporthaLte AL[mend[i

Rigistrasse Küsnacht
0berstufenturn hatte

Hes[iHa[[e Küsnacht
0berstufenturn h a[[e

Sporthal.l.e All"mendti

Hestibach Küsnacht
0berstufenturn hatte

0berstufenturn ha[[e

Andere Bal.l.sportarten
FTVE VoLl.eybal.l.

BCKE Damen II
BCKE Juniorinnen
BCKE Junioren / Herren 1

Badmintonclub
FCE + FC Juventus
BCKE Minis und Damen 1

BCKE Herren 1

BCKE Herren 2
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